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PRESSEINFORMATION 
 
  
33..  AAuueerrbbeerrgg  KKllaassssiikk  bblleeiibbeenn  nnaacchhhhaallttiigg  iinn  EErriinnnneerruunngg   
 
IInnssggeessaammtt  221155  OOllddttiimmeerr  aauuss  ddeenn  11992200eerr  bbiiss  EEnnddee  ddeerr  7700eerr--JJaahhrree  uunndd  TTeeaammss  aauuss  ssiieebbeenn  
NNaattiioonneenn  ggiinnggeenn  aamm  vveerrggaannggeenneenn  WWoocchheenneennddee  bbeeii  ddeerr  33..  AAuueerrbbeerrgg  KKllaassssiikk  aann  ddeenn  SSttaarrtt..  
DDaammiitt  vveerrwwaannddeellttee  ssiicchh  ddaass  bbaayyeerriisscchhee  ÖÖrrttcchheenn  BBeerrnnbbeeuurreenn  zzuumm  ddrriitttteenn  MMaall  iinn  eeiinn  rroolllleennddeess  
MMoottoorrrraadd--  uunndd  AAuuttoommuusseeuumm  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee  uunndd  ddiieesseess  JJaahhrr  mmiitt  eeiinneemm  ssppeezziieelllleenn  
NNoovvuumm::  AAllllee  TTeeiillnneehhmmeerr  bbeekkaammeenn  ddiiee  MMöögglliicchhkkeeiitt,,  iihhrr  RReennnnffaahhrrzzeeuugg  mmiitt  kklliimmaanneeuuttrraalleemm    
EE--FFuueell  zzuu  bbeettaannkkeenn,,  iimm  hhiissttoorriisscchheenn  MMoottoorrssppoorrtt  iisstt  ddaass  bbiisshheerr  eeiinnmmaalliigg..   
 
 

Mitte September war es endlich wieder so weit: Das mit 2.400 Einwohnern beseelte Dorf Bernbeuren 

verwandelte sich mit der 3. Auerberg Klassik in eine Hochburg der europäischen Oldtimer-Szene. Und 

mehr noch, denn es stand eine ganz besondere 

Premiere an, die bisher in diesem Bereich in 

Deutschland einmalig ist: Alle Teilnehmer der 

diesjährigen Auerberg Klassik hatten die 

Möglichkeit, ihr historisches Motorrad oder Auto 

mit klimaneutralem E-Fuel, also synthetisch 

hergestelltem Rennbenzin zu betanken. „Uns als 

Veranstalter liegt die größtmögliche 

Verträglichkeit mit Natur und Umwelt am Herzen. 

Das E-Fuel, das uns von unserem Partner P1 

Performance Fuels GmbH bezogen wurde, kann 

im Vergleich zu herkömmlichen Kraftstoffen 90 Prozent der CO2-Emissionen reduzieren. Wir möchten 

aktiv ein Zeichen setzen, dass synthetisch hergestellter Treibstoff eine reelle Alternative bietet, den 

historischen Motorsport in Einklang mit dem Klimaschutz zu bringen“, so Hermann Köpf, 1. Vorstand 

der Auerberg Klassik e.V. Mehr als ein Drittel der insgesamt 230 handverlesenen Oldtimer-Teams 

machten in diesem Jahr davon Gebrauch und für noch mehr Umsteiger halten die Veranstalter auch 

künftig an diesem Konzept fest. 

 

NNaacchhhhaallttiiggeerr  FFaahhrrssppaaßß  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee   

Neben den zahlreichen Raritäten und Attraktionen, die im Ortskern für Groß und Klein zu bestaunen 

waren, ist das eigentliche Highlight natürlich das historische Bergrennen in Gleichmäßigkeitswertung 

über die 3,2 Kilometer lange Strecke am Auerberg. Insgesamt 215 ausgewählte Motorräder und 

Rechts: Hermann Köpf, 1. Vorstand Auerberg Klassik e.V. 
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Gespanne gingen in sechs verschiedenen Klassen 

und Teams aus sieben Nationen an den Start. Dazu 

kamen noch 15 eingeladene historische Rennautos 

außerhalb der Wertung, darunter ein originaler 

Brabham BT3 Formel 1 aus dem Jahr 1962 oder 

der Reynard Opel Spiess, der Michael 

Schumachers originaler Meisterschaftsrennwagen 

bei der Formel 3 von 1990 war.  

Aufs Siegertreppchen schaffte es aber nicht, wer 

der Schnellste war. Vielmehr ging es darum, an die 

persönliche Fahrzeit im dreifachen Einzelwertungslauf möglichst nahe heranzukommen. Sprich, wer die 

geringste Zeitdifferenz aufweisen kann und damit sein Fahrzeug am besten kennt, trägt den Sieg. So 

wurde der Deutsche Josef Traubinger mit seiner Standard/Gutbrod von 1932 Bergkönig während Maria 

Köpf aus Berlin auf ihrer Moto Guzzi V7 Sport als Siegerin unter den Damen aufs Treppchen stieg. Aber 

nicht nur das Rennen an sich wurde prämiert, auch die stilgerechte Kleidung unter den Besuchern 

waren einen Preis wert, nämlich den begehrten „Best Dressed“ Wettbewerb. Auch das ist ein Teil des 

Events, das Publikum jeder Couleur angesprochen hat. 

Dass die 3. Auerberg Klassik ein Rennen der Superlative waren, dafür 

haben die Kontrahenten zum Teil selbst gesorgt. So zählte der älteste 

Teilnehmer 88 Jahre, der jüngste erst 23.  Das älteste Gefährt, der 190 

Solomaschinen und 20 Gespanne stammt übrigens von 1922, eine 

Triumph Sport 550 – eine weitere Besonderheit dieser Veranstaltung, die 

sich in der Vorkriegsklasse mit Motorrädern bis Baujahr 1939 bereits 

einen Namen in der internationalen Oldtimer-Szene gemacht hat. Und 

mit 1.670 Kilometern Anreise legten Bruno Martin Fernandez und Salva 

Barres die meisten Kilometer zurück, um sich mit ihren historischen 

Motorrädern vom spanischen Valencia aus zum Rennen nach Bernbeuren 

aufzumachen.  

Willi Kraut, gebürtiger Bernbeurer freut sich: „Einerseits finde ich es sehr 

schön, dass die Tradition der ehemaligen Auerbergrennen wieder aufgenommen und fortgeführt wird. 

Andererseits freue ich mich besonders, dass unser beschaulicher Ort alle paar Jahre zur europäischen 

Erlebniswelt für historischen Motorsport wird und nun auch in Sachen Nachhaltigkeit Akzente in der 

Szene setzt.“ 

Trotz des ein oder anderen Regenschauers bescherte die 3. Auerberg Klassik den rund 4.500 Gästen 

rundum ein energiegeladenes und stimmungsvolles Rennen, das im September 2024 seine 

Fortsetzung finden wird.  

 

Presseinformationen und Bildmaterial zu den 3. Auerberg Klassik finden Sie im Pressebereich unter 

www.kernpunktpr.de 
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Weiteres Bildmaterial (bitte mit ©-Angabe des Fotografen) finden Sie zum kostenfreien Download hier:  
https://bit.ly/3LlgAqr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.auerberg-klassik.de bzw. bei facebook unter: 

https://www.facebook.com/AuerbergKlassik/ 

 

 

ÜÜbbeerr  ddiiee  AAuueerrbbeerrgg  KKllaassssiikk  

Das ehemalige Auerbergrennen, das von 1967 bis 1987 jeweils am dritten Wochenende im September stattfand, 

war für das Dorf Bernbeuren und die ganze Region eine bedeutende Veranstaltung. Hunderte Fahrer und tausende 

Besucher kamen selbst aus den angrenzenden Ländern zur einzigartigen Strecke an den Auerberg, um packenden 

Motorsport zu sehen. 2017, genau 30 Jahre nach dem letzten Rennen, hat sich auf Initiative von Hermann Köpf 

eine Gruppe ortsansässiger Motorradfreunde zusammengetan, um das Erbe des legendären Auerbergrennens 

fortzuführen: Die Auerberg Klassik waren geboren. Unter dem Schirm des darauf gegründeten Auerberg Klassik 

e.V. vereint die Veranstaltung heute historisches Motorsport-Feeling mit Oldtimer-Lebensart. Vereins- und 

ortsübergreifend hat sich die Auerberg Klassik zu einem Event mit Stil und Action etabliert, das weit über die 

Grenzen Bayerns zunehmend Bekanntheit erreicht.  
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